
Inhalt 

Siegfried Unseld , Das große Fragezeichen des Wunder ­

baren. Prolog zu Hommage ä Hrabal 9 

Susanna Roth, Emigran t der Ewigkei t 15 

W E R ICH BIN 

Werich bin 1 23 

Bilder, von denen ich lebe 37 

Wer ich bin 2 57 

Lob eines Berufes 61 

Wer ich bin 3 65 

Das schönste Silvester 69 

Wer ich bin 4 72 

Bilder, die mich u m s c h w ä r m e n 78 

Werich bin 5 81 

Gespräch A m D a m m zur Ewigkei t ' 8 7 

Gespräch mi t Karol Sidon 96 

Gespräche mi t Sergio Corduas JOI 

Prager Ironie 101 

Interview mit e inem verrohten Pierrot 107 

Gespräch mi t mirse lbs t 112 

WEH ER isr 

Ludvik Vaculik, Auf Hrabal-Fang r2_S 

Karel Marysko , D e m Freund 127 

Josef Hirsal, Bohous ' Start 133 

Josef K.,Hrabals Verlorenes Gäßchen 141 

Bohumil Hrabal, Keine Kollektion. Mathias. 1947-1948 • 149 

Hilde Ziegler, Rabal 156 

Sylvie Germain, Hrabal-ein Archipel 159 



Francpis Fejtö, Ein Dichter in dürftiger Zeit 164 
Petr Kral, Er akzeptiert die Wirklichkeit 168 
Emanuel Frynta, Kneipengeschichte und Surrealismus . 176 
Peter Esterhdzy, Wollen Sie das Goldene Budapest 

sehen? 187 
Jindfich Toman, Fressen, Essen. Und andere Unter­

schiede zwischen Hasek und Hrabal 204 
Josef Skvorecky, Amerikanische Motive bei Hrabal . . . 210 
Miklös Meszöly, Pardon 228 
Hans Manz, Bemerkungen eines späten Lesers 233 
Jifi Koläf, Hommage ä Hrabal: Drei Collagen 230 

HRABALS LEBEN IN BILDERN 

Seiten 241-276 

ANHANG 

Zeittafel 277 
Autoren 283 
Quellen- und Übersetzerhimivise 289 
Zum Bildteil 293 


